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werden im Rahmen der allgemeinen
Bibliotheksordnung ausgeliehen.

Dieser Tage ist die Liste der Griundungs-
bestinde im Druck erschienen. Sie ver-
zeichnet gegen 500 Titel aus den ver-
schiedenen Gebieten modernen katho-
lischen Denkens und Schaffens (Zeit-
schriften, Glaubenslehre, Moraltheolo-
gie, Bibelwissenschaft, Soziallehre, Bio-
graphien, Missionen, Okumene, Litur-
gik, Katechetik, Philosophie, Padagogik
usw.). Den aargauischen Mitgliedern
des Katholischen Lehrervereins und des
Vereins katholischer Lehrerinnen wird
sie gratis zugestellt in der Meinung, dal3
gerade von dieser Seite her lebhaftes
Interesse an dieser Neugriindung vor-
ausgesetzt werden darf. Der vom Syn-
odalrat bestellte Bibliothekar (Religions-
lehrer an den kantonalen Seminarien)
hat nach Vermogen die Bediirfnisse der
katholischen Lehrkrafte bei der Auswahl
beriicksichtigt. Der aargauischen Kan-
tonsbibliothek wird nachgeriihmt, sie
besorge groBziigig und prompt wie sonst
nicht gerade eine die Ausleihe (auch auf
briefliche Bestellung hin). Es ergeht die
herzliche Einladung und Aufmunterung,
von dieser neuen Moaglichkeit katho-
lischer Information und Weiterbildung

reichlich zu profitieren. W.B.

Schenkt Freude durch
Pro Juventute-Karten
und -Marken!

Studientagung 1962
der
Fachgruppe fir Hilfsschulwesen

zugleich Exkursion des Hilfsschullehrer-
kurses des Heilpiddagogischen Instituts
der Universitit Freiburg

im St. Josefsheim, Bremgarten ac, am
Donnerstag, den 8. Februar 1962.

Tagungsthema: Musikunterricht und Musik-

therapie bei Geistesschwachen

9.30 Der Musikunterricht bei Geistes-
schwachen. Vortrag und Demon-
stration mit Heimklassen von Frl.
Theres Wagner, dipl. Heilpad-
agogin, dipl. Hilfsschullehrerin.
Weitere Vortrage zum Tagungs-
thema werden in einem besonde-
ren, spiater erscheinenden Pro-
gramm angekiindigt.
Eintritt: Fr. 5.—.

11.30 Mittagessen im Restaurant
ReuBbricke (Fr. 6.-).

13.00 Besichtigung des St. Josefsheims.

15.30 Hauptversammlung der Fach-

gruppe mit den statutarischen
Geschiften.
17.00 Schluf} der Tagung.

Anmeldung zur Tagung und zum gemein-
samen Mittagessen (fakultativ) bis spa-
testens 1. Februar 1962 an: Ehrw. Sr,
Ines Meuwly, dipl. Hilfsschullehrerin,
Theodosia, chemin des pommiers 1,
Fribourg.

Lexikon der Weltliteratur im 20. Jahrhundert.
Verlag Herder, Freiburg. 2 Binde, 1300
Seiten mit 114 Abbildungen. Subskrip-
tionspreis je Band DM 84.—.

Das zweibindige Werk des Herder-
Verlages liegt nun abgeschlossen vor. Es
hatsich bereits in allen Handbtichereien
einen festen Platz gesichert, denn es istin
seiner Art einzigartig: 300 Fachleute aus
der ganzen Welt biirgen mit ithrem Na-
men fiir Zuverlissigkeit. DaB dieses neue
Lexikon nicht nur biographische Anga-
ben enthilt, sondern sich eingehend mit
den neuzeitlichen Gattungen der Litera-
tur (Kurzgeschichte usw.) befaB3t, macht
es besonders wertvoll. Charakteristisch
fiir das Lexikon der Weltliteratur im 20.
Jahrhundert ist, daB es wichtige Person-
lichkeiten durch die Gegenuberstellung
von Urteilen beleuchtet, daB es iiber die
weltweiten Zusammenhidnge orientiert,
daB es eine sorgfiltig zusammengestellte
Bibliographie bringt und dal} es auller
einem ausfiihrlichen Personenregister
und sorgfaltig ausgewizhlten Portrat-
photos auch angibt, von welchen Wer-
ken deutsche Ubersetzungen vorliegen.
Wir beabsichtigen, das Lexikon spater
eingehender zu besprechen. m.

Die einfachste
Aufhdngevorrichtung

fir Schulwandbilder,
Zeichnungen usw.

ist die bestbewihrte
RUEGG-Bilderleiste

Verlangen Sie unver-
bindlich Offerte von

E. RUEGG
GUTENSWIL ZH
Schulmébel und Bil-
derleisten

Tel. (o51) 971158

fiir

zu besetzen.

terrichtspraxis.

strale 1ga.

Luzern, den 27. November 1961

Stadtschulen Luzern

An der Tochterhandelsschule der Stadt Luzern ist auf den
Beginn des Schuljahres 1962/63 (1. Mai 1962) eine Lehrstelle

Deutsch und Englisch

Anforderungen: Abgeschlossene Hochschulbildung und Un-

Auskunft iiber die Anstellungsbedingungen erteilt das Rekto-
rat der Stiddtischen To6chterhandelsschule Luzern, Musegg-

Anmeldungen mit Lebenslauf, Photo, Arztzeugnis, Ausweis
uber Studium, praktische Betitigung und Angabe von Refe-
renzen sind bis 23. Dezember 1961 an die Schuldirektion der
Stadt Luzern zu richten.

Schuldirektion der Stadt Luzern

557



	Bücher

